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Der Bürgermeister
der Gemeinde Laussa

Kirchenplatz 1
4461 Laussa

Liebe Laussingerinnen 
und Laussinger!

Am  Ortseingang  wurden  bereits  die  ersten 
Laternen  der  neuen  Straßenbeleuchtung 
mon:ert.  Sie  strahlen  direkt  auf  den  Gehsteig 
und  sparen  Energie.  In  diesen Wochen  erfolgt 
nun  die  bereits  im  Vorjahr  beschlossene 
Erneuerung  und  LED‐Umstellung  unserer  ge‐
samten Straßenbeleuchtung.
Im Zuge dieser Arbeiten wird auch der aus der 
Koglerstraße  kommende  Gehsteig  bis  zum 
Himmelfreundpointner  verlängert.  Das  bis‐
herige  Wartehäuschen  gegenüber  dem  ehe‐
maligen  Gasthaus  Auleitner  wird  abgerissen 
und  durch  ein  neues  ersetzt.  Dieses  wird 
allerdings an der Haltestelle vor der Raiffeisen‐
kasse  platziert.  Alle  Schülerinnen  und  Schüler 
auf  ihrem  Weg  nach  Losenstein,  Steyr  oder 
Weyer warten hier  frühmorgens auf  ihren Bus. 
Bei  Schlechtwe;er  haben  sie  nunmehr  einen 
überdachten  Unterstellplatz  an  der  rich:gen 
Stelle.  Ich  bedanke mich  bei  der  Raika  Ennstal 
für die Ermöglichung und Zus:mmung.

Gleichzei:g  beginnen  auch  die  Grabungs‐
arbeiten  für  das  vom  Pechgraben  ausgehende 
Glasfaserprojekt  der  Breitband  Oö  GmbH. 
Bekannterweise  reicht  ja  das  dadurch  er‐
schlossene  und  förderfähige  Gebiet  über  den 
Pla;enberg  bis  zum  Schloß  Kogl.  In  einer 
eigenen  Informa:onsveranstaltung  soll  in  der 
nächsten  Zeit  über  konkrete  Anschluss‐
möglichkeiten und ‐tarife informiert werden.
Erfreulicherweise  ist  auch,  ausgehend  vom 
Brunngraben,  eine  Ini:a:ve  zur  Erschließung 
weiterer  Ortsbereiche  entstanden  und wurden 
die notwendigen Zus:mmungserklärungen teil‐
weise bereits eingeholt.

Herzlichen  Dank  dafür,  ohne  Einsatz  und  Zu‐
s:mmung  Interessierter  ist  die  Einreichung 
eines förderfähigen Projektes nicht möglich.
Die Styria Wohnungsgenossenscha) hat bereits 
die  Pläne  für  den  Bau  von  insgesamt  21 
Wohnungen  eingereicht.  Der  Neubau  von  12 
Wohnungen  in  einer  ersten  Etappe  soll  noch 
heuer beginnen.
Vor  Beginn  der  neuen  Badesaison  rufe  ich 
nochmal  zur  freiwilligen Mitarbeit  im  Freibad‐
betrieb  auf.  Nur  so werden wir  die  geforderte 
50%ige  Kostendeckung  erreichen  können.  Ein 
Kurs  für den notwendigen Helferschein  für die 
Badeaufsicht wird gemeinsam organisiert. Aber 
auch  für  Mithilfe  im  Kassendienst  sind  wir 
dankbar. 

Beim  Musikverein  Laussa  wurde  der  schon 
länger  erfolgte  Kapellmeisterwechsel  im 
Rahmen  des  Wunschkonzertes  mit  der  Über‐
gabe  des  Dirigentenstabes  vom  langjährigen 
Kapellmeister  Berthold  Pranzl  an  den  neuen 
Kapellmeister  Mar:n  Obereigner  nunmehr 
auch  offiziell  besiegelt.  In  diesem  Rahmen 
dur)e  ich  als  Bürgermeister  auch  das  vom 
Gemeinderat  beschlossene  Goldene  Ehren‐
zeichen  für  Verdienste  um  die  Gemeinde 
Laussa  an  Berthold  Pranzl  überreichen. 
Nochmals herzlichen Dank  für den Einsatz und 
die  über  30jährige  Tä:gkeit  als  Kapellmeister 
des Musikvereines Laussa. 
In Riesenschri;en rückt das große gemeinsame 
Fest der FF Laussa und des MV Laussa zu ihrem 
150jährigem  Bestandsjubiläum  näher.  Wir  alle 
freuen  uns  schon  darauf  und  bis  dahin 
wünsche ich noch eine schöne Frühsommerzeit.

Euer Bürgermeister

Dipl.‐Ing. Josef Gsöllpointner
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Montag, 20. Juni 2022 vormi;ags

Falls Sie eine Bauberatung in Anspruch nehmen 
möchten, bi;en wir um Kontaktaufnahme.

nächste Bauberatungen

Aus dem Gemeinderat Flächenwidmungsplan  Nr.  3,  Änderung  Nr.  3; 
(Parzelle 182/7) – Beschlussfassung
Die  Eigentümer  des  Grundstückes  Nr.  182/7 
haben  bei  der  Gemeinde  Laussa  zur  gering‐
fügigen  Erweiterung  der  bestehenden  Dorf‐
gebietswidmung für einen Wohnhauszubau um 
Änderung  des  Flächenwidmungsplans  ange‐
sucht.  Im  durchgeführten  Verständigungsver‐
fahren wurden keine nega:ven Stellungnahmen 
abgegeben. Daher konnte nun die Umwidmung 
wie geplant beschlossen werden.

Beteiligung  LEADER  Region  Na3onalpark  OÖ. 
Kalkalpen 2023 bis 2030 – Beschlussfassung
Die Gemeinde Laussa beteiligt sich für die neue 
Förderperiode von 2023 bis 2030 wieder an der 
LEADER  Region  Na:onalpark  OÖ  Kalkalpen. 
Damit  besteht  weiterhin  die  Möglichkeit 
geförderte Projekte  zur A;rak:vierung unseres 
Lebensraumes  einzureichen  und  umzusetzen. 
Zur  notwendigen  Eigenmi;elau$ringung 
leisten die Gemeinden der Region einen Beitrag 
in Höhe von 2 Euro pro Einwohner:in und Jahr. 

Regionaler Wirtscha#sverband Oö. Ennstal, 
Austri4 Losenstein; Stellungnahme der IKD – 
Kenntnisnahme
Zum  geplanten  Austri;  der  Gemeinde 
Losenstein  aus  dem  Regionalen  Wirtscha)s‐
verband  Oö.  Ennstal  hat  das  Amt  der  Oö. 
Landesregierung  dem Wirtscha)sverband  eine 
Stellungnahme  übermi;elt.  Dieses  Schreiben 
war in den Mitgliedsgemeinden den Gemeinde‐
räten  zur  geschä)smäßigen  Behandlung    zur 
Kenntnis zu bringen.  

In der Gemeinderatssitzung am 17. März 2022 
wurden ua. folgende Punkte behandelt:

Prü"ericht der BH Steyr‐Land zum Rechnungs‐
abschluss 2020 – Kenntnisnahme
Der  Prü$ericht  der  Bezirkshauptmannscha) 
Steyr‐Land  zum  Rechnungsabschluss  2020 
wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

Prü"ericht des Prüfungsausschusses vom 
8. März 2022 – Kenntnisnahme
Der  Prüfungsausschuss  hat  am  8.  März  2022 
Buchhaltungsbelege  geprü)  und  alles  für  in 
Ordnung befunden.

Rechnungsabschluss 2021 – Beschlussfassung
Auch  das  Jahr  2021  stand  wirtscha)lich 
gesehen  unter  dem  Eindruck  der  Corona‐
Pandemie. Es gab zwar  für die Gemeinden von 
Bundesebene  Vorauszahlungen,  um  die  ge‐
ringeren  Einnahmen  bei  den  Ertragsanteilen 
auszugleichen.  Durch  das  vorläufige  Aussetzen 
des  Ausgleichs  für  Härteausgleichsfonds‐
gemeinden  auf  Landesebene  blieb  trotz  aller 
Bemühungen  zu  Einsparungen  am  Jahresende 
ein Minus  von 16.800 Euro übrig.  Im Vergleich 
zu  den  erwirtscha)eten  Überschüssen  der 
Vorjahre  ist  dieses  nega:ve  Ergebnis  rela:v 
gering  und  wird  bis  zu  einer  endgül:gen 
Bedeckung mit Rücklagen zwischenfinanziert.

Freibadtarifordnung  – Beschlussfassung
Wie schon mehrmals berichtet, muss nach den 
Vorgaben  des  Landes  beim  Betrieb  eines 
Freibades  von  Härteausgleichsgemeinden  ein 
zumindest  50%iger  Kostendeckungsgrad  er‐
reicht werden. Daher müssen nach der  letzten 
Erhöhung  2020  für  die  kommende  Badesaison 
die  Eintri;starife  wieder  moderat  erhöht 
werden.  Allerdings  sind  noch  viele  weitere 
Anstrengungen zu unternehmen, um dieses Ziel 
letztendlich zu erreichen. Daher ergeht auch an 
dieser  Stelle  wieder  der  Aufruf  an  Freiwillige, 
die sich vorstellen können,  in  irgendeiner Form 
ehrenamtlich  beim  Freibad  mitzuhelfen,  sich 
bei der Gemeinde zu melden.

Donnerstag, 23. Juni 2022 um 19.00 Uhr

Interessierte Gemeindebürger können gerne als 
Zuhörer  zu  den  öffentlichen  Gemeinderats‐
sitzungen kommen.

nächste Gemeinderatssitzung
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Romana und Johannes Großauer, Oberdambach 
10 am 27. Dezember 2021 einen Maximilian

Lisa Sonnleithner und Thomas Blasl, Riesenber‐
gersiedlung 10 am 3. Februar 2022 einen Leon 

Julia und Rudolf Schörkhuber, Stoderstraße 5 am 
17. Februar 2022 eine Annelie 

Monika und Franz Taferner, Pechgraben 232
am 23. Februar 2022 einen Hannes 

Michaela und Mathias Zeilermayr, Sonnleithner‐
siedlung 16 am 14. März 2022 eine Julia

Kers3n und Christoph Mayr, Fuchstal 10
am 18. März 2022 einen Tony

Leonie Pranzl und Wolfgang Kopf, Sonnberg 12
am 26. März 2022 einen Maximilian

Erika und Robert Höritzauer, Pechgraben 237
am 10. April 2022 einen Felix

Sabrina und Simon Ahrer, Brunngraben 16
am 14. April 2022 eine Magdalena Irene

Geburten

Todesfälle
Josef Felbauer, Mi;erberg 1, 
am 12. Dezember 2021 im 96. Lebensjahr

Rosemarie Weixelbaumer, Scharleiten 6, 
am 9. Jänner 2022 im 69. Lebensjahr

Felix Steindler, Pla;enberg 36, 
am 25. Jänner 2022 im 54. Lebensjahr

Rupert Gruber, Laussatal 38, 

am 11. Februar 2022 im 67. Lebensjahr

Mar3na Mayrhofer, Bre;ertal 1, 
am 14. März 2022 im 92. Lebensjahr

Stellenausschreibung

Die  Gemeinde  Laussa  schreibt  aufgrund  des 

Gemeindevorstandsbeschlusses vom 05.05.2022 

folgenden Dienstposten zur Besetzung öffentlich 

aus: 
       Verwaltungsmitarbeiter/in        

    am Gemeindeamt 
Vertragsbedienstete(r) Funk:onslau$ahn GD 20 
50 % Teilzeitbeschä)igung = 20 Wochenstunden
voraussichtlicher Beginn: 1. Juli 2022

Aufgaben: Allgemeine Verwaltungsaufgaben, 
Bürgerservice, Mitarbeit in der Buchhaltung

Besondere Aufnahmevoraussetzungen, die 

unbedingt zu erfüllen sind:

‐   zumindest Niveau einer Lehrabschlussprüfung

     als Bürokauffrau/mann oder eines verwandten
     Lehrberufes oder eine entsprechende Schul‐

     ausbildung

‐   männliche Bewerber müssen grundsätzlich

     den Präsenz‐ oder Zivildienst abgeleistet haben

‐   gute EDV‐Kenntnisse

‐   Bereitscha) zur Aus‐ und Weiterbildung

Besondere Aufnahmevoraussetzungen, die 

erwünscht sind:

‐   gute schri)liche u. mündl. Ausdrucksfähigkeit

‐   Teamorien:erung und Flexibilität

‐   Freundlichkeit und Hilfsbereitscha)

‐   Ausdauer und Genauigkeit

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
•   die persönliche, gesundheitliche und
     körperliche Eignung für die Erfüllung der
     Aufgaben, die mit der vorgesehenen
     Verwendung verbunden sind
•   österreichische Staatsbürgerscha) oder
     Staatsangehörigkeit eines EU‐Mitgliedstaates
•   volle Handlungsfähigkeit
•   einwandfreies Vorleben

Die  Anstellung  erfolgt  vorerst  auf  ein  Jahr 
befristet  und  kann  dann  in  ein  unbefristetes 
Dienstverhältnis  übergehen.  Das  Auswahl‐
verfahren  erfolgt  nach  den  gesetzlichen 
Bes:mmungen  des  Oö.  GDG  2002  und  kann 
auch ein Vorstellungsgespräch beinhalten.

Bewerbungsfrist:
Die  schri)lichen  Bewerbungen  samt  den 
entsprechenden  Unterlagen  (Lebenslauf, 
Urkunden,  Zeugnisse,  Kurse,  etc.)  sind  an  das 
Gemeindeamt Laussa zu richten und müssen bis 
spätestens Dienstag, 31. Mai 2022, 18 Uhr am 
Gemeindeamt eingelangt sein.
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Runde Geburtstage

Frau Erna Jernei, Hollnbuchner 34,
zum 85. Geburtstag am 27. Februar 2022    

Herr Rudolf Hinterbichler, Hollnbuchner 1,
zum 80. Geburtstag am 25. März 2022

Runde Geburtstage
Herr Josef Müller, Schindltal 10,
zum 90. Geburtstag am 11. März 2022

Frau Rosa Simayr, Kirchengasse 5,
zum 80. Geburtstag am 13. Februar 2022       

Frau Pauline Rosenegger, Laussatal 35,
zum 80. Geburtstag am 24. Dezember 2021      

Frau Chris3ne Wöhrnschiml, Sonnberg 10,
zum 95. Geburtstag am 24. Jänner 2022

Herr Franz Rumplmaier, Riesenbergersiedlung 1, 
zum 80. Geburtstag am 25. Jänner 2022      

Herr Leopold Reither, Schindltal 2,
zum 80. Geburtstag am 6. Februar 2022

Frau Margareta Auer, Pechgraben 230,
zum 85. Geburtstag am 3. März 2022    

Herr Hermann Schörkhuber, Spitzbergstraße 3,
zum 80. Geburtstag am 9. April 2022    

Leider waren zu Beginn des Jahres aufgrund der 
Corona‐Situa:on keine Besuche möglich. 

Die Gemeinde Laussa gratuliert allen 
JubilarInnen recht herzlich!!  
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Hinaus in den Frühling ...

Im Frühling erwacht die Natur zu neuem Leben. 
Die  wärmenden  Sonnenstrahlen  locken  uns 
wieder  hinaus.  Die  Kinder  und  wir  verspüren 
das  Bedürfnis  nach  frischer  Lu)  und 
natürlichem  Sonnenlicht.  Es  gibt  in  der  Natur 
einiges  zu  entdecken,  zu  hören,  zu  riechen,  zu 
schmecken und zu fühlen. Beim Spielen, Toben, 
Springen,  Graben  und  Forschen  können  die 
Kinder  ihre  Neugierde  und  Abenteuerlust 
befriedigen. 
Besonders  Spaziergänge  sind  sehr  spannend 
und  lus:g.  Gemeinsam  entdecken  wir  die 
Frühlingsblumen  und  Kräuter.  Das  Bärlauch 
pflücken,  kochen  und  verkosten  war  für  die 
Kinder  ein  aufregendes,  leckeres  Erlebnis. 
Gemeinsam  mit  der  Natur  lernen  wir  den 
Frühling kennen.

Nach  28  Jahren  im  Kindergarten  Laussa  ver‐
abschiedete  sich  Theresia  Wol)haler  in  den 
wohlverdienten  Ruhestand.  "Ich  blicke  mit 
einem  lachenden  und  mit  einem  weinenden 
Auge auf viele schöne Jahre als Helferin zurück. 
Ich war mit viel Enthusiasmus und Freude dabei 
und  bin  dankbar  für  die  schöne  Zeit  im 
Kindergarten"  resümierte  Tante  Resi  bei  ihrem 
Abschied.  Besonders  schön  waren  die 
Gespräche mit den Kindern und sie genoss die 
offene  und  herzliche  Art  ihrer  Schützlinge  und 
im Turnsaal war immer Zeit zum Toben und zum 
Lachen.  Nun  freut  sie  sich  auf  einen  neuen 
Lebensabschni; und darauf, mehr Zeit  für  ihre 
Enkelkinder  zu  haben  und  um  ihren  Hobbies 
nachzugehen, verriet sie weiter.
Bgm.  Dipl.‐Ing.  Josef  Gsöllpointner  und  die 
KollegInnen  bedankten  sich  herzlich  für  ihre 
großar:ge Arbeit und ihren Einsatz.

Als Nachfolgerin ist bereits Alexandra Aigner im 
Kindergarten  im  Einsatz.  Sie  ist  42  Jahre  alt, 
wohnt  in  Ternberg  und  ist  Mu;er  von  vier 
Kindern.  "Es  freut  mich  sehr  in  meiner 
ehemaligen Heimatgemeinde  als  Kindergarten‐
helferin  arbeiten  zu  dürfen.  Das  Arbeiten  im 
Kindergarten,  das  freie,  spontane  Spielen  im 
Bewegungsraum  und  die  vielen  Erlebnisse  mit 
den Kindern empfinde ich als sehr bereichernd" 
sagt Alexandra.  Ihre Freizeit verbringt sie gerne 
mit ihrer Familie in der Natur. 

Kindergarten

Johanna  Felbauer  und  Alexandra  Aigner  bilden 
mit den beiden Pädagoginnen Doris  Stöger und 

Silvia Kletzmayr das neue Kindergartenteam.
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Volksschule ‐ Linz Tage

Am  31.  März  um  6:47  Uhr  starteten  wir,  die 
vierte Klasse der Volksschule, unsere Reise nach 
Linz.  Trotz  der  regnerischen  We;ervorhersage 
und  der  frühen  Uhrzeit  war  die  Vorfreude 
riesengroß.
In Linz angekommen wurde der erste Vormi;ag 
mit den bekanntesten Sehenswürdigkeiten von 
Linz ausgeschmückt. Hierbei bekamen wir eine 
Führung  im  Mariendom,  im  Landhaus,  im 
Rathaus  und  zu  guter  Letzt  im  Botanischen 
Garten.  Zwischendurch  erkundeten  wir  durch 
eine digitale Schnitzeljagd das Mozarthaus, den 
Lichterbrunnen,  das  Wassertor  und  den  alten 
Markt.  Ein  Spaziergang  am Hauptplatz  und  die 
Besich:gung  der  Dreifal:gkeitssäule  dur)en 
natürlich  auch  nicht  fehlen.  Nach  einem 
stärkenden Mi;agessen und dem Trocknen der 
Regenschirme besuchten wir die Voestalpine, in 
der wir uns die Stahlwelt ansehen dur)en und 
anschließend  mit  dem  Bus  das  ganze  Areal 
besich:gten.  Nach  diesem  spannenden  und 
aufregenden  Tag  konnten  wir  nun  in  der 
Stadtoase Kolping einchecken. Wir bezogen die 
Zimmer und bekamen ein leckeres Abendessen. 
Viel Zeit  in den Zimmern blieb jedoch nicht, da 
wir  uns  bereits  für  unseren  Theatertermin  am 
Abend schick machen mussten. Im Theater des 
Kindes dur)en wir das  lus:ge Stück  „Ein Schaf 
fürs Leben“ genießen.
Nach  einer  ruhigen  Nacht  starteten  wir  mit 
einem  leckeren  Frühstück  und  der  Schifffahrt 
auf  der  Donau.  Anschließend  konnten  wir  im 
Schlossmuseum  die  Stadt  Linz  und  dessen 
Leben  vor  mehreren  Millionen  Jahren 
kennenlernen.

Es war sehr spannend zu erfahren, welche Tiere 
damals gelebt haben und wie die Natur aussah. 
Am  Freitagnachmi;ag besuchten wir  schließlich 
noch  mit  großer  Vorfreude  das  Ars  Electronica 
Center. Besonders die Erlebnisse  im Deep Space 
werden uns hierbei lange in Erinnerung bleiben. 
Zum Abschluss reisten wir noch in den Zirkus des 
Wissens  auf  der  Johannes  Kepler  Universität, 
bevor wir um 17:23 wieder in unseren Zug nach 
Losenstein  eins:egen  und  unsere  Linz‐Tage  bei 
einer  mit  Witze  ausgeschmückten  Zugfahrt 
beendeten. 
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Wie  bereits  in  aller  Munde,  feiern  der 
Musikverein  und  die  Freiwillige  Feuerwehr 
Laussa  heuer  gemeinsam  ihr  150‐jähriges 
Jubiläum.
Das Zel9est findet von Freitag, 15. bis Sonntag, 
17.  Juli  am  Sportplatz  sta;.  Das  Mo;o 
#vereinen soll die Zusammenarbeit des MV und 
der  FF  widerspiegeln  und  ebenso  die  Be‐
völkerung  dazu  animieren,  zusammenzuhelfen 
und  gemeinsam  ein  unvergessliches  Fest  zu 
gestalten.
Wie sich vermutlich alle vorstellen können, wird 
in  unserem  Ort  am  Zel9est‐Wochenende  viel 
los  sein.  Die  Durchfahrt  durch  den  Ortskern 
wird  daher  nur  eingeschränkt  möglich  sein. 
Während  dem  Festbetrieb  wird  ein 
Einbahnsystem  entlang  der  Hauptstraße,  von 
der  Kreuzung  zur  Spitzbergstraße  bis  zum 
Ortsplatz,  eingeführt.  Die  Durchfahrt  ist 
während  den  Festakten  am  Samstag  und 
Sonntag gesperrt. Es gilt eine Geschwindigkeits‐
begrenzung  von  30  km/h  im  Ortsgebiet  am 
gesamten  Zel9est‐Wochenende. Wir  bi;en um 
Verständnis.
Weitere  Informa:onen  können  unter 
www.zel9est‐laussa.at,  auf  Facebook  oder 
Instagram nachgelesen werden.
Vorverkaufskarten  für  Samstag  sind  im  Café 
Holzeck  und  bis  15.06.  auch  online  auf  der 
Zel9est‐Homepage,  erhältlich. Die Vorverkaufs‐
karten  für  Freitag  sind bereits  ausverkau). Am 
Sonntag ist freier Eintri; für alle.

Wenn  du  Interesse  hast  beim 
Zel9est  mitzuhelfen,  melde 
dich bi;e bei Fritz Niederhofer 
(06803045892)  oder  Max 
Sperrer (066460612303). 
Der  MV  und  die  FF  Laussa 
freuen sich auf ein spektakuläres Zel9est 2022!
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Goldenes Ehrenzeichen 
für Berthold Pranzl

Im Rahmen des heurigen Wunschkonzertes des 
Musikvereins  am  9.  April  im  Gasthaus  zum 
Geiger  wurde  dem  scheidenden  Kapellmeister 
Berthold  Pranzl  von  Bürgermeister  Dipl.‐Ing. 
Josef  Gsöllpointner  das  Goldene  Ehrenzeichen 
der Gemeinde Laussa überreicht.
Berthold  Pranzl  steht  seit  Jahrzehnten  im 
Einsatz  für  die  MusikerInnen  und  Musik  ganz 
generell.  Besonders  auch  als  Musikschullehrer 
war und ist ihm immer die Ausbildung der Jung‐
musikerInnen  ein  besonderes  Anliegen.  Für 
seine  besonderen  Leistungen  und  Verdienste 
zum  Wohle  unsere  Gemeinde  in  Hinblick  auf 
Gesellscha)  und  Kultur  sprach  ihm  Bürger‐
meister Dipl.‐Ing.  Josef Gsöllpointner den aller‐
größten Dank aus.
Als  Kapellmeister  beim  Musikverein  Laussa 
folgte ihm Mar:n Obereigner nach.

Zel2est Laussa 
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